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«Urteil offensichtlich
bereits abgesprochen»

Aggressiver Akt und dramatische

Geringschätzung der

Rechtsuchenden, plädoyer 1/13; 

Beratungsgeheimnis und

Amtsgeheimnis sind zweifellos

nicht tangiert, plädoyer 2/13

Als Angeschuldigter oder Beklag-
ter habe ich das Zürcher Oberge-
richt immer wieder genau so er-
lebt, wie von Rechtsanwalt Bruno
Steiner in plädoyer 1/13 geschildert,
und gar nicht nach der ober -
gerichtlichen Selbstdarstellung
durch Vizepräsident Martin Bur-
ger in plädoyer 2/13. 

Vor Schranken sehen zu müs-
sen, wie das Urteil schon vor der
Hauptverhandlung schriftlich vor-

liegt und offensichtlich unter den
Richtern bereits abgesprochen ist,
hinterlässt ein Ohnmachtsgefühl
und ein tiefes Misstrauen gegen-
über der Justiz. 

Die öffentliche Verhandlung ist
reine Show. Der Referent verliest
seinen vorbereiteten Urteilsantrag
samt vorbereiteter Begründung,
offensichtlich vorbesprochen und
unbeeinflusst von den Ausführun-
gen des Angeschuldigten bezie-
hungsweise der Parteien an der
Hauptverhandlung. Das Oberge-
richt ist zwar bemüht, so zu tun,
als werde echt verhandelt. Nur
naive Gerichtsunkundige glauben
das. Unter Rechtsanwälten ist
denn auch allgemein bekannt, dass
die Hauptverhandlung kaum
mehr viel Wirkung hat und das
Urteil schon vorher in den Köpfen
(und in den schriftlichen Notizen
des Referenten) feststeht. Aber nur
wenige praktizierende Rechts -
anwälte getrauen sich, dies öffent-
lich zu sagen. 

Es gehört zur Unkultur der po-
litisch Korrekten, unbequeme
Wahrheiten, wie jene von Rechts-
anwalt Bruno Steiner, als Pam-
phlet zu disqualifizieren. (Ein
Pamphlet ist laut Wikipedia eine
Schmähschrift, in der die sachliche
Argumentation gegenüber der
 Polemik in den Hintergrund tritt.)
Und von den Machthabenden
kann ja nicht erwartet werden,
dass sie sich gründlich mit einem
«Pamphlet» auseinandersetzen. Es
ist ja schon grosszügig, dass es
überhaupt einer Antwort gewür-
digt wurde, wenn auch nur mit der
mehr oder weniger pauschalen
Versicherung, die Obrigkeit ma-
che alles bestens und nur Queru-
lanten hätten daran etwas zu me-
ckern. 

Anmerkung: Das hier ist ein
Pamphlet, die Abhandlung von
Rechtsanwalt Bruno Steiner war
keines.

Erwin Kessler, Präsident Verein
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I m p r e s s u m «Menschenrechte ausser
Kraft gesetzt»

Auf dem Weg zur Kabinettsjustiz,

plädoyer 2/13 

Am extremsten wütet die Geheim-
und Kabinettsjustiz bei der neuer-
dings euphemisch als «Fürsorgeri-
sche Unterbringung» vermarkte-
ten psychiatrischen Versenkung,
bei der sämtliche Menschenrechte
ausser Kraft gesetzt werden. 

Betroffene, die sich noch nicht
einmal einer strafbaren Handlung

schuldig gemacht haben, sind
mangels Öffentlichkeit und öf-
fentlicher Kontrolle der Justiz auf
Gedeih und Verderb ausgelie fert
(mehrdazu inmeiner «Fundamen-
talkritik der Zwangs psychiatrie»,
2012, Seite 6: www.swiss1.net/1ftp
demokratie/more/1/Fundamental
kritikZwangspsychiatrie.pdf ).
Finsterstes Mittelalter!

Edmund Schönenberger,

Rechtsanwalt
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